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21. November 2025 Nummer 47

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
„Komm, den Frieden wecken“

Gedenken zum 09.11.2025 in Großröhrsdorf

Auch in diesem Jahr luden Pfarrer 
i. R. Norbert Littig und Bürgermeis-
ter Stefan Schneider für Sonntag, 
den 9. November um 11:30 Uhr zur 
stillen Besinnung anlässlich der 
Reichspogromnacht vor 87 Jahren 
an den Gedenkstein der Familie 
Schönwald an der Ecke Bankstra-
ße / Bandweberstraße ein. 
Das Motto der diesjährigen Frie-
densdekade „Komm den Frieden 
wecken“ lädt dazu ein, Frieden ak-
tiv zu suchen und zu fördern – in 
persönlichen Beziehungen, in der 
Gesellschaft und weltweit. 80 Jah-
re nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs und der Befreiung vom Fa-
schismus und trotz vieler Kriege und Konflikte in der Welt ruft es dazu 
auf, die Bedeutung von Frieden und Versöhnung nicht zu vergessen. 
Das Motto soll Mut machen, Ängsten zu trotzen und in Gemeinschaft 
Hoffnung zu finden.
Vor 87 Jahren wurden in ganz Deutschland mehr als 200 Synagogen 
angezündet, Tausende jüdischer Geschäfte die Scheiben eingeworfen, 
jüdische Mitbürger durch die Straßen gejagt, gedemütigt und inhaf-
tiert. Das Schicksal der in der Stadt Großröhrsdorf geachteten Familie 
Schönwald steht exemplarisch für ein landesweites Verbrechen. Ihrer 
gedenken wir an diesem Tag und nehmen zugleich die schlimmen Vor-
gänge in unserer Zeit wahr.
Bürgermeister Stefan Schneider warnte in seiner Rede vor dem schlei-
chenden Antisemitismus: „Es ist wichtig, sich und sein Umfeld stets zu 
hinterfragen. Gerade in der aktuellen Situation sind derartige Gedenk-
feiern wichtiger als je zuvor, um zu reflektieren und zu mahnen, damit 
diese Verbrechen sich nie wiederholen.“
Pfarrer i.R. Norbert Littig blickte in seiner Rede auf die Geschehnisse 
in Großröhrsdorf rund um die Reichspogromnacht vor 87 Jahren zu-
rück. Wer im Rückblick geschichtliche Vorgänge in der Zeit des Natio-
nalsozialismus bewertet, ist oft der Überzeugung, pauschal große Teile 
des deutschen Volkes als Anhänger oder Mitläufer disqualifizieren zu 
müssen. Anhand einiger Beispiele verdeutlichte Norbert Littig, wie der 
Widerstand dennoch möglich war.  
„Da gab es den Bürgermeister Max Rentzsch, der sich während seiner 
40-jährigen Amtszeit bis Dezember 1936 zum Wohle der Stadt engagier-

te und sich dem parteipolitischen 
Bemühen der Nationalsozialisten 
im Rahmen seiner Möglichkeiten 
widersetzte. Im Anzeiger erschien 
von 1933 bis 1936 nicht ein Arti-
kel gegen das jüdische Kaufhaus 
Schönwald. Erst ab der Einsetzung 
des SA-Obersturmbannführers 
Herbert Rosig ins Bürgermeis-
teramt durfte keine Schönwald-
Werbung im Amtsblatt erscheinen. 
Mit allen Mitteln versuchte er, den 
jüdischen Kaufhausbesitzer durch 
einen Boykott in den Ruin zu füh-
ren. Mitglieder der SA versuchten 

Kunden beim Einkauf bei Schönwalds einzuschüchtern, indem man sie 
beim Verlassen des Kaufhauses fotografierte.
Dennoch hatte das Kaufhaus im November 1938 seine Maximalbeset-
zung in seiner Mitarbeiterschaft. Insgesamt standen hier zehn Personen 
in Lohn und Brot. Im Kaufhaus herrschte ein ausgezeichnetes Betriebs-
klima. Zwei ehemalige Verkäuferinnen sagten 2006: „Wären wir wirklich 
boykottiert worden, hätten wir Personal entlassen müssen. Das war aber 
nicht der Fall.“ Die große Mehrheit der Kundschaft ließ sich nicht ein-
schüchtern. Besonders auch die Schneiderinnen hielten Schönwalds 
die Treue und bezogen hier ihr Zubehör. 
Vorläufiger Höhepunkt der Judendiskriminierung war das landesweit 
vorbereitete Pogrom in der Nacht vom 9. zum 10. November 1938. 
Damit dieses Ereignis auch in Großröhrsdorf in der Nacht nicht ohne 
öffentliche Beteiligung ablaufen sollte, zwang man gewaltsam den hie-
sigen Kirchner Martin Boden, die Kirchenglocken zu läuten. Aber die-
ses Geläut hatte genau die entgegengesetzte Wirkung: Die Bewohner 
wurden wach und schauten nicht zustimmend, sondern mit Entsetzen 
durch ihre Fenster, wie das Ehepaar Schönwald durch die Straßen ge-
trieben wurde. Bürgermeister Max Rentzsch notierte in einer privat ver-
fassten Chronik: „Die Bewohnerschaft verurteilte dieses Vorgehen auf 
das Schärfste.“ 
Curt Schönwald wurde für zweieinhalb Wochen im KZ-Buchenwald in-
haftiert. Seine Entlassung erfolgte mit der Auflage, dass er sein Geschäft 
zu verkaufen habe und nach Berlin in ein „Judenhaus“ zog. Die Kon-
takte zu nicht-jüdischen Mitbürgern sollten auf diese Weise unterbun-
den werden. Doch Schönwalds pflegten mit einigen Großröhrsdorfern 

(–> Seite 3)
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

22.11.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031

23.11.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236

24.11.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstr. 14	 035200-256-0

	 Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstr. 2	 035797-73796

25.11	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336

26.11.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3	 035955-45268

27.11.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2	 035205-59915

28.11.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten

Zahlungserinnerung

Am 15.11.2025 waren die Steuern für das IV. Quartal 2025 fällig. Alle 
säumigen Steuerzahler werden hiermit an die Zahlung erinnert. 
Bitte geben Sie bei jeder Überweisung Ihr Kassenzeichen an.

Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. Um dieses 
zu vermeiden, bieten wir Ihnen den Einzug der künftigen Steuerraten per 
SEPA-Lastschriftmandat an. Entsprechende Anträge sind in der Finanz-
verwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf erhältlich oder unter: 

https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/dokumente-antraege.php

Ab dem 07.10.2025 wurde die Empfängerüberprüfung bei den Banken 
eingeführt, d.h. es erfolgt jetzt ein Abgleich bei Überweisungen, ob der 
angegebene Empfängername mit dem bei der Bank hinterlegten Konto-
inhabernamen übereinstimmt.

Bitte überweisen Sie die Steuern auf die im Steuerbescheid hinterlegten 
Bankverbindung bei der Deutschen Kreditbank AG:

IBAN DE46 1203 0000 0001 2198 56  
Kontoinhaber: Stadt Großröhrsdorf

Steuerpflichtige, die für die Begleichung der Steuern einen Dauerauf-
trag bei ihrer Bank eingerichtet haben, sollten diesen bezüglich des 
Kontoinhabers und der IBAN abgleichen.
Bei einem erteilten Sepa-Mandat ändert sich nichts. Die Beträge werden 
per Sepa-Lastschrift eingezogen. 

Finanzverwaltung

Information zu einer Sitzung 

Die 13. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

am Dienstag, 25.11.2025 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
  1.	 Bürgeranfragen
  2.	 Bestätigung der Niederschrift der 11. öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates vom 30. September 2025
  3.	 öffentliche Bekanntgabe eines in nichtöffentlicher Sitzung gefas-

sten Beschlusses gem. § 37 Abs. 1 S. 3 SächsGemO
  4.	 Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 

von Spenden
  5.	 Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 

von Spenden
  6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Bibliothekenordnung der 

Stadt Großröhrsdorf
  7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Gebührenordnung der Stadt-

bibliothek Großröhrsdorf
  8.	 Beratung und Beschlussfassung zur Festlegung der Wahltermine 

für die Bürgermeisterwahl 2026
  9.	 Beratung und Beschlussfassung zur Durchführung einer Machbar-

keitsstudie für das Alte Gemeindeamt Bretnig
10.	 Beratung und Beschlussfassung zum Auslegungs- und Billigungs-

beschluss des Entwurfes der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Am Festplatz“

11.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen 
für die Baumaßnahme Ersatzneubau Sporthalle, in 01900 Groß-
röhrsdorf - LOS 4 Rohbauarbeiten

12.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen 
für die Baumaßnahme Ersatzneubau Sporthalle, in 01900 Groß-
röhrsdorf - LOS 5 Konstruktiver Holzbau

13.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen 
für die Baumaßnahme Ersatzneubau Sporthalle, in 01900 Groß-
röhrsdorf - LOS 9 Geräteraumtore

14.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen 
für die Baumaßnahme Ersatzneubau Sporthalle, in 01900 Groß-
röhrsdorf - LOS 22 Trennvorhang
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten
15.	 Informationen des Bürgermeisters
16.	 Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Information zu einer Sitzung

Zur 14. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich

am Montag, 24. November 2025, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf
OT Kleinröhrsdorf)

ein.

In dieser Sitzung wird Bürgermeister Stefan Schneider unser Gast sein 
und mit mir im Vorfeld unserer Versammlung (ab 18 Uhr) eine gemein-
same Bürgersprechstunde abhalten.

Tagesordnung:
TOP 01	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02	 Einwohneranfragen
TOP 03	 Protokollkontrolle
TOP 04 	 Vorstellung der Eckwerte für den Großröhrsdorfer Haushalt 

2026
TOP 05	 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 06	 Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen. 

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Praßerschule - Grundschule Großröhrsdorf

Klasse 3a hilft mit Herz 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 3a der Praßerschule haben 
sich auch in diesem Jahr an der Aktion „Kinder helfen Kindern“ be-
teiligt – und das mit großem Engagement! Gemeinsam sammelten sie 
zahlreiche Dinge, die anderen Kindern in der kalten Jahreszeit Freude 
bereiten sollen.
Mit viel Eifer und Begeisterung packten die Kinder sechs Kisten voll mit 
warmen Mützen, Pflegeartikeln, Schreibutensilien und kleinen Spielsa-
chen. Dabei wurde nicht nur fleißig gesammelt, sondern auch gemein-
sam überlegt, was anderen Kindern im Winter guttun könnte.
Die Aktion zeigte eindrucksvoll, wie stark Zusammenhalt und Mitgefühl 
schon bei den Jüngsten ausgeprägt sind. Die Klasse ist stolz auf ihr 
gemeinsames Werk – und hofft, dass die Päckchen vielen Kindern ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern werden.

brieflichen Kontakt in dieser für sie so schweren und ungewissen Zeit. 
Nachweislich haben Dr. Nekwasil, der Nachmieter, und ihre langjährige 
Haushaltshilfe sie in Berlin besucht. Auch darin zeigt sich Freundschaft 
und echte Mitmenschlichkeit, die der Nazi-Geist nicht zerstören konnte. 
Widerstandskämpfer waren die Einwohner von Großröhrsdorf in der 
NS-Zeit gewiss nicht. Auch gab es keinen organisierten Widerstand ge-
gen das System der Diktatur. Viele lebten einfach eine mitmenschliche 
Grundhaltung, die ihnen im Elternhaus und durch eine echte christliche 
Verkündigung anerzogen wurde. Und sie ließen sich auch darin nicht 
beirren, als man auf sie psychischen Druck ausübte. So konnten sie 
zwar die Vertreibung der jüdischen Mitbürger und deren Ermordung 
nicht verhindern, aber in gleicher Grundhaltung waren sie auch nicht 
bereit, dieses tragische Schicksal zu vergessen. Die Tafel am Gedenk-
stein soll bleibend weitere Generationen an das Leben und Wirken der 
Schönwaldfamilie in der Rödertalstadt erinnern. Und der Gedenkstein 
soll uns zugleich mahnen, dass auch wir für die Achtung der unver-
lierbaren Würde eines jeden Menschen in unserem Umfeld und Wir-
kungskreis eintreten.“ Im Anschluss legten alle Anwesenden unter mu-
sikalischer Begleitung durch ein Akkordeon-Trio zum Gedenken aller 
Menschen, die unter Unfrieden und Unrecht leiden, am Gedenkstein der 
Familie Schönwald Blumen nieder.

Fortsetzung von Seite 1
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Kindertagestätte Agnesheim

Leuchtende Laternen
erhellen Großröhrsdorf am Martinstag

Der Pfarrhof der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großröhrs-
dorf/ Kleinröhrsdorf erstrahl-
te am Dienstagabend, dem 
11.11.2025, in stimmungsvol-
lem Lichterzauber und lud 
zum gemütlichen Beisammen-
sein ein. Mit warmen Geträn-
ken und einer Bratwurst im 
Brötchen kamen Familien aus 
ganz Großröhrsdorf in herbst-
licher Stimmung zusammen. 
Es war wieder Martinstag.
Kinder und Familien waren 
zahlreich der Einladung der 
Teams und der Elternräte 
der Kitas Bummiland, Re-
genbogenland und der Ev. 
Kita Agnesheim gefolgt. Das 
Martinsfest startete wie im-

mer traditionell mit der Sankt-Martins-Andacht auf den Pfarrwiesen. Die 
Geschichte vom Heiligen Martin hat uns alle zusammengebracht an die-
sem Tag. Ein Mann der fest an Gott glaubte und etwas Besonderes tat, 
von dem man sich noch heute erzählt. Mehr als 1600 Jahre ist das her. 
Es geschah in Amiens, einer französischen Stadt. In einer eisig kalten 
Winternacht. Da war der Soldat Martin der Einzige, der einem armen, 
frierenden Bettler half. Er teilte mit ihm sein Brot und seinen warmen 
Mantel.

Stadtnachrichten
Die Geschichte soll uns daran erinnern, hinzusehen, hinzuhören und 
unser Herz zu öffnen für Menschen, die unsere Hilfe brauchen. Und ein 
bisschen so wie Martin wollen auch wir sein - Helfen und Teilen.
Als Zeichen dafür zogen die Kinder und Familien mit ihren leuchtenden 
Laternen durch die Straßen von Großröhrsdorf und brachten Licht, Wär-
me und Hoffnung in die Dunkelheit. Der Martinsumzug hielt dieses Jahr 
auch bei der Pro Seniore Residenz Rödertal, sodass auch die älteren 
Bewohner unserer Stadt am Fest teilhaben konnten. Angeführt wurde 
der Zug musikalisch durch den Spielmannszug Kleinröhrsdorf, gefolgt 
von der Martinsreiterin vom Pferdehof „Ginas Heimat“ und durch die 
Großröhrsdorfer Feuerwehr abgesichert. Vielen Dank für das Mitgestal-
ten und Helfen bei unserem Fest!
Wir danken außerdem allen MitarbeiterInnen und Eltern der Kitas für 
dieses gelungene Fest und allen Besuchern für Ihr Kommen und Ihre 
Spenden!

Das Team der Ev. Kita Agnesheim

Kindertagestätte am Hofepark Bretnig

Positive Rückblick auf die Tombola zur Kirmes

Bei der Kirmes 2025 war der Integrative Kindergarten Bretnig das 3. 
Jahr in Folge mit einem Tombolastand vertreten. Natürlich war das er-
klärte Ziel, wieder alle 1.000 Lose zu verkaufen. Alle Interessierten er-
warteten tolle Gewinne für Jung und Alt oder Junge und Mädchen. Viele 
wollten einen der Hauptpreise ergattern, welcher ein Fussball, einen 
riesengroßen Teddy, eine Kaffeemaschine, ein Lego Bauset oder Fahr-
radhelme sein konnten. Für einige Besucher war nicht ein Hauptpreis 
das Ziel, sondern eins der zahlreichen weiteren Gewinne. Ein Kind woll-
te bswp. unbedingt einen Ninjagowecker oder eine Labubu für ihr Eigen 
nennen. Gegen 17 Uhr hatten wir unser diesjähriges Ziel erreicht und 
alle Lose waren verkauft sowie fast alle Preise verteilt. Um 18 Uhr wurde 
es noch einmal spannend und die Hauptpreise fanden ihre glücklichen 
Gewinner. 

Unser Ergebnis vom letzten Jahr konnten wir mit der Tombola und den 
erhaltenen Spenden steigern. Knapp 2.000€ wurde an den Leiter des 
Kindergartens übergeben. Das Geld soll in allen 3 Bereichen eingesetzt 
werden, welches unser Ziel mit der Tombola und dem Spendenaufruf 
ist. Für unsere Kleinsten wird eine Matschküche angeschafft und die 
Hortkinder erhalten ein neues Sofa. Für unsere Kindergartenkinder wer-
den Lernelemente gekauft und ein Teil wird für die Renovierung des 
Flures verwendet. Die Kinder werden danach bessere Möglichkeiten 
haben ihre Kunstwerke auszustellen und stolz den Eltern und Großel-
tern zu präsentieren.
Rückblickend können wir stolz auf die Tombola zurückschauen und 
möchten unseren Unterstützern ein riesengroßes Danke für die Sach- 
und Geldspenden sagen. Ebenso freuen wir uns jedes Jahr über die 
positive Resonanz bei unseren Besuchern und sind gespannt, wie es 
nächstes Jahr wird. Nicht alle guten Dinge sind drei, vielleicht auch eher 
vier oder mehr. 

Sarah Maßwig und Christin Quosdorf
Elternrat Kita am Hofepark Bretnig

Durch Bauarbeiten kann der Festplatz
nur noch teilweise zum Parken genutzt werden

 
Wegen der beginnenden Baumaßnahme „Ersatzneubau 

Sporthalle“ neben dem Rödertalstadion wird der Parkplatz 
auf dem „Festplatz“ zur Hälfte gesperrt.

Die Baumaßnahmen werden voraussichtlich
ab dem 17.11.2025 beginnen.

 
Auf der Seite zum Kunstrasenplatz / in Höhe des Wertstoff-

containerplatzes kann weiterhin geparkt werden.
 

Bitte achten Sie auf den Baustellenverkehr
und auf die mobile Verkehrsbeschilderung.

Parkverbot durch Weihnachtsbaumtransport

Das Parken auf der Bismarckstraße, Melanchthonstraße und Rathaus-
straße ist am Dienstag, dem 25. November nicht erlaubt. Grund hierfür 
ist der Transport des diesjährigen Weihnachtsbaumes von der Silber-
spitze zum Rathausvorplatz.
Bitte beachten Sie die mobile Verkehrsbeschilderung.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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AG Weihnachtsmarkt

Hallo liebe Kinder, 
auch in diesem Jahr kommt pünktlich zum Weihnachtsmarkt der Niko-
laus nach Großröhrsdorf und bringt natürlich wieder viele kleine Lecke-
reien mit.
Für den ein oder anderen versteckt sich sogar ein etwas größeres Ge-
schenk im Geschenkesack. Der Nikolaus freut sich dabei über schöne 
bunte Karten von euch. Am besten mit einem Schneemann vorn drauf. 
Schneidet einfach den Schneemann aus und klebt ihn auf eine Postkar-
te. Doch so ohne seine Sachen ist es dem Schneemann sicherlich zu 
kalt. Am besten ihr zieht den Schneemann schön warm an, entweder mit 
einem Hut oder einer Wollmütze, mit einer Krawatte oder lieber einem 
warmen Schal, mit Besen oder lieber einem Regenschirm. Wenn ihr 
möchtet, könnt ihr das Bild auch ausmalen. 
Die Postkarte mit 
eurem Schnee-
mann gebt ihr 
bitte bis zum 4. 
Dezember im Rat-
haus ab oder werft 
sie in den Rat-
hausbriefkasten. 
Die Auslosung 
findet dann am 
Sonntag, dem 7. 
Dezember 2025, 
um 16.00 Uhr zum 
Weihnachtsmarkt 
auf der Bühne 
vor dem Rathaus 
statt. Vergesst 
nicht euren Na-
men, die Anschrift 
und euer Alter 
anzugeben. Klei-
ne Bastelfreunde 
dürfen sich natür-
lich helfen lassen.
Zu gewinnen gibt 
es tolle Geschen-
ke, die euch der 
Nikolaus überge-
ben wird. Wir freu-
en uns auf eure 
Zusendungen!

Viel Spaß beim Basteln!

Name:

Vorname:

Adresse:

Alter:

Stadtnachrichten

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 
in Großröhrsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,

am Mittwoch, dem 03. Dezember 2025 um 14:30 Uhr laden wir Sie 
recht herzlich zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier in die Festhalle am 
Rödertalstadion ein. Bei Kerzenschein, nach Kaffee und Stollen, wird 
uns das Akkordeonorchester „Harmony Dreams“ musikalisch unterhal-
ten.

Damit wir die Sitzplätze planen und für ihr leibliches Wohl sorgen kön-
nen, bitten wir unbedingt bis spätestens 28. November 2025 um tele-
fonische Anmeldung unter der Telefonnummer 283-31 oder 283-0 oder 
persönliche Anmeldung an der Information des Rathauses.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und auf einen gemütlichen, 
weihnachtlichen Nachmittag mit Ihnen.
Der Eintritt ist wie immer frei.  

Ihr Stefan Schneider, Bürgermeister

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4850 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Stadt-
druckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-30000, druck.anzeiger@gmx.de; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, 
Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Annahmeschluss: Montag der 
Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedin-
gungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf.
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Verkehrsteilnehmerschulung in Großröhrsdorf

Am Mittwoch, dem 26. November findet in der Kulturfabrik (Schulstra-
ße 2), 2. OG von 17:00 bis 18:30 Uhr eine Verkehrsteilnehmerschulung 
zum Thema „Abstand in allen Situationen“ statt. 

DVR-Moderator R. Zwikirsch

Verkehrsteilnehmerschulung in Hauswalde

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem 26. 
November 2025, um 19:30 Uhr in Körners Gaststätte, Krohnenberg-
straße 15 statt.

✃
✃



Rödertal-Anzeiger Nr. 47 vom 21.11.2025- 6 -

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
Rassekaninchenzuchtverein S 196 Großröhrsdorf

66. Rassekaninchen - Rödertalschau

Ein besonderer Höhepunkt eines jedem Rassekaninchenzüchters sind 
die zum Saisonende stattfindenden Kaninchenschauen, zu denen sie 
ihre Tiere den amtierenden Preisrichtern und der breiten Öffentlichkeit 
in einem fairen züchterischen Wettstreit päsentieren. 
Der Rassekaninchenzuchtverein S 196 Großröhrsdorf führt am  
22./23.11.2025  in der Festhalle am Rödertalstadion in Großröhrsdorf, 
die 66. Rödertalschau durch. Angeschlossen ist eine Sonderschau des 
Feh-, Lux u. Separatorkaninchen-Club Sachsen. 
Ca. 235 Rassekaninchen, vom Deutschen Riesen bis zum Zwergkanin-
chen, darunter auch seltene und gefährdete Rassen wie die Meißner 
Widder und Luxkaninchen werden zu sehen sein. 
Zahlreiche Tiere warten schon auf neue Besitzer. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt und es gibt wieder eine Tombola für Jung und Alt. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch !

Die Ausstellung ist geöffnet :      
Samstag, den 22.11.2025 	 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, den 23.11.2025 	 09.00 – 16.00 Uhr

Die Ausstellungsleitung

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

SC 1911 – Abteilung SCHACH

Unnnötige Niederlage
USG Chemnitz II. – SC 1911 Großröhrsdorf  4,5:3,5

In der 3. Runde der 1. Landesklasse musste der SC 1911 Großröhrsdorf 
bei der Oberligareserve der USG Chemnitz antreten.
Im Vorjahr hatten sich die Gastgeber mit 5:3 durchgesetzt, diesmal 
spielten beide Teams von Anfang an auf Sieg, sodass es keine schnel-
len Punktteilungen gab.
Kaiser widerlegte ein Opfer seines Gegners am 8. Brett und fuhr den 
ersten Einzelsieg für die Gäste ein. Ringel bot eine solide Partie ge-
gen eine Bundesligaspielerin am 3. Brett und erkämpfte eben so wie 
J. Schneider (7.) ein Remis.
Leider überzog dann A. Schneider seine Stellung am 6. Brett, riskier-
te zu viel und verlor völlig unnötig. Dagegen sicherte sich Noack aus 
einer etwas schlechteren Stellung am 5. Brett ein Remis. Somit stand 
es 2,5:2,5, doch an dieser Stelle neigte sich die Waage zugunsten der 
Gastgeber. An den beiden Spitzenbrettern mussten sich Schulze und 
Proschmann nach langen Kämpfen geschlagen geben. Da bedeutete 
dann der abschließende Endspielerfolg von Plaettner am 5. Brett nur 
noch Ergebniskosmetik. Im Duell zweier absolut gleichwertigen Teams 
siegten die Chemnitzer knapp mit 4,5:3,5.
Der SC 1911 rutschte auf Rang 8 ab und hat in Runde 4 ein wichtiges 
Abstiegsduell gegen den Tabellenneunten Niederwiesa.

Kein Sieger im Spitzenspiel
SG Großdrebnitz –SC 1911 Großröhrsdorf II.  4:4

In der 3. Runde der 2. Bezirksklasse kam es zwischen den beiden bis-
her ungeschlagenen Teams von Großdrebnitz und Großröhrsdorf II. zu 
einem Spitzenspiel. Am Ende dieses spannenden Kampfes gab es auch 
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keinen Sieger. Beim 4:4 gaben beide Mannschaften ihren ersten Mann-
schaftspunkt ab.
Der Drittplazierte Niesky siegte parallel und schloss mit nunmehr eben-
falls 5:1 Punkten zu beiden auf. Damit gibt es nun einen Dreikampf um 
die Tabellenspitze.
Die Punkte für den SC 1911 hatten diesmal Schöne und  Wehner mit 
Punktgewinnen sowie Preetz, E. Näther, D. Bär und Tipalov mit Remisen 
erkämpft.

Meldungen: 
In der 3. Runde der Kreisliga gewann Großröhrsdorf III. bei Gersdorf-
Möhrsdorf III. mit 2,5:1,5. Für Gersdorf war Lehmann erfolgreich, 
für Großröhrsdorf Schmidt und Uhlig, während sich Großmann und 
E. Näther remis trennten.
In der Bezirksklasse konnte die neu formierte U 12 des SC 1911 Groß-
röhrsdorf überraschend schon drei Siege einfahren und liegt auf einem 
Mittelfeldplatz. Anteil daran haben Julian Schönfeld, Dwayne Troschke, 
Jannis Kühne, Emil Schreier, John Barth, Valentin Barth, Vito Alexander 
Mark und Michael Roch. 

A. Schneider

SG Kleinröhrsdorf – Kegeln

SSV 1952 Torgau 1. – SG Kleinröhrsdorf 1.    1:7  (3255:3442)

Aufgrund eine Autopanne kamen wir mit Verspätung am letzten Samstag 
in Torgau an. Durch einen rechtzeitigen Anruf in Torgau konnten wir 
die Sache jedoch ruhig angehen. Für die schnelle und unkomplizierte 
Hilfe von Madlen Hürrig und Tino Braun konnten wir die Reise nach 
Torgau fortsetzen. Euch beiden ein großes „DANKE“. Auf der Bahn an-
gekommen und kurz durchgeatmet ging es dann auch schon los. Von 
der aufregenden Fahrt war nichts mehr zu spüren. Torsten und Robert 
konnten gleich mit tollen Ergebnissen die ersten Punkte einfahren. Auch 
Heiko und Stephan ließen nichts anbrennen. Lob an Heiko, trotz vieler 
Fehler noch so ein gutes Ergebnis zu spielen. Zum Schluss dann Olaf 
und unser Joker aus unserer zweiten Mannschaft, David. Olaf scheiterte 
knapp an der 600er-Marke, aber ein sicherer Punktgewinn und David 
fehlten nur zwei Holz zum Punkt. Schade und danke für deinen Einsatz! 
Diesen Tag werden wir so schnell nicht vergessen.
Wir spielten mit: Torsten Haase 571 Holz (1MP), Robert Kunz 569 Holz 
(1MP), Heiko Hornuff 559 Holz (1MP), Stephan Hürrig 589 Holz, Olaf 
Schurig 594 Holz (1MP) und David Kroker 560 Holz (0MP).

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

ERSTE | Dreier in Göda

Am vergangenen Samstag gastierte die Urban-Elf auswärts bei der SpG 
Gaußig/Göda. Die Intensität der letzten Spiele machte sich auch unter 
der Woche bemerkbar und so mussten einige Spieler verletzungsbe-
dingt pausieren. Hinzu kamen ein sehr schwieriger Untergrund und eine 
körperlich starke Mannschaft der Gastgeber. Der FSV war auf jeden Fall 
gewarnt.
Bereits mit der ersten Spielsekunde wurde klar, dass an ein geordnetes 
Fußballspiel nicht zu denken ist. Auf dem tiefen Untergrund fand der 
FSV schwer ins Spiel, die Gastgeber versuchten kompakt zu stehen. 
Zu allem Überfluss musste der FSV nach vierzehn Minuten verletzungs-
bedingt das erste Mal wechseln. Nach viel Stückwerk und Einzelaktio-
nen verbuchten die Gäste die ersten Torannäherungen, allerdings ohne 
Erfolg. So musste es in diesem Spiel eine Standardsituation richten. 
Eckball von Jakob Sobe auf Alex Majer - 1:0 (36´). Damit ging es dann 
auch in die Pause.
Aus dieser kamen beide Mannschaften mit mehr Zug zum Tor und die 
Gastgeber zum Ausgleich. Ein zumindest fragwürdiger Freistoß fand die 

SG Großröhrsdorf – Leichtathletik

Herbstzeit ist Crosslaufzeit 

9.11. Freital Windbergcross / Bezirksrang 

Bei kühlem, aber nicht unangenehmen Herbstwetter trafen sich am 09. 
November 475 Athleten zum 74. Crosslauf „Rund um den Windberg“. Die 
Strecke führte auf dem Hochplateau des Windberg durch den herbstli-
chen Freitaler Wald über eine Distanz von 0,5 km für die allerkleinsten 
Läufer bis 8,3 km für die erfahrenen Athleten.
Die SG Großröhrsdorf trat mit ihren Läufern über 0,8 km in der AK 8/9 
mit 5 Startern, einer Läuferin über 1,6 m, einem Sportler mit 2 km sowie 
zwei Athletinnen über 4,1km und einer Athletin über 6,2 km an. 
Durch die hohe Starterzahl war die Konkurrenz in den einzelnen Läufen 
natürlich groß. Der Streckenverlauf war anspruchsvoll und das Gelände 
machte das Überholen nicht immer ganz einfach. Jeder Einzelne kämpf-
te um eine gute Platzierung in seinem Lauf und am Ende können sich 
die Großröhrsdorfer Trainer über eine Ausbeute von einer Goldmedaille, 
zwei Silbermedaillen und einer Bronzemedaille ihrer Athleten freuen. 
Richard May holte sich nach einem tollen Endspurt einen starken 3. 
Platz über 800 m und Annabell Bohry lief über 1600 m in einer hervorra-
genden Zeit von 6:04 min als Erste über die Ziellinie. Letztes Jahr star-
tete Annabell ihre Attacke auf die Führende etwas zu zeitig und wurde 
zurück überholt. Sie hat dazu gelernt und ließ sich diesmal nicht “die 
Butter vom Brot nehmen”. Kaja Bartels U18 belegte mit einem coura-
gierten Lauf über 4,1 km den 2. Platz. Franziska Wecke-Guhr startete 

über 6,2 km und belegte ebenfalls Platz 
2. Auch die Sportler, bei denen es nicht 
bis aufs Treppchen gereicht hat, haben 
stark gekämpft und gute Ergebnisse er-
zielt.

J.M.

15.11. Freiberg - Landesmeisterschaft 
im Crosslauf 

In Naundorf bei Freiberg, am Mittelpunkt 
von Sachsen fanden in diesem Jahr die 
Landesmeisterschaften im Crosslauf 
statt. Aufgrund ihrer hervorragenden 
Leistung beim Bezirkscross machten 
sich Annabell Bohry und ihr Trainer auf 
den etwas längeren Weg. Bei kühlem 
aber schönem Wetter erkundeten beide 
zunächst einmal die Strecke, welche hier 
mit 2,8 km noch einmal deutlich länger 

war. Solch eine lange Distanz war Annabell noch nie gelaufen. Umso 
erstaunlicher, dass sie den 6. Rang von 31 Läuferinnen erreichen konn-
te und das in einer hervorragenden Zeit von 12:16 min. Wir gratulieren 
Annabell zu diesem Erfolg!

I.G.
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Kirchliche Nachrichten
23. November – Ewigkeitssonntag
Gottesdienste mit Verlesung der Verstorbenen

Kleinröhrsdorf: 	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Hauswalde:	 09:00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
		  in der Friedhofskapelle auf dem
		  Äußeren Friedhof
Bretnig:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Rammenau:	 14:00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

26. November – Friedensgebet
Großröhrsdorf:	 19:00 Uhr 	 im Kirchgemeindesaal

Vorfreude auf Weihnachten

Für Sonntag, den 30. November 2025 um 16:00 Uhr laden wir in die 
Kirche Kleinröhrsdorf zu einer Chor- und Kammermusik sowie Gemein-
degesang  als „Vorfreude auf Weihnachten“ ein.

Dorothea Wappler
(Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
rechte Ecke des FSV-Gehäuses (52´). Ab diesem Zeitpunkt gab es im 
Prinzip kein Fußballspiel mehr. Viele Unterbrechungen und Foulspiele, 
wenig Spielfluss. Und ähnlich wie in Halbzeit eins sollte es erneut ein 
Standard für den FSV richten. Freistoß von Franz Weber, Kopfball von 
Alex Majer - 2:0 (78´). In der Folge machten die Gastgeber auf und 
luden die Grünhemden zu Kontern ein. Franz Weber (86´), eiskalt vor 
dem Tor, und Simon Fehre (89´), mithilfe des Innenpfostens, schraubten 
den Spielstand auf 4:1 zugunsten der Gäste. Dabei blieb es auch bis 
zum Schlusspfiff.
Am Ende nimmt der FSV, trotz schwieriger Umstände, die nächsten drei 
Punkte mit ins Rödertal.

D1-Jugend 08.11.2025
FSV Bretnig-Hauswalde – SpG SV Zeißig/Spvgg. Knappensee

6:0 (4:0)

Überzeugender Auftritt

Herrliches Herbstwetter, hochmotivierte Jungs und erwartungsfrohe 
Zuschauer, es war alles angerichtet für ein schönes Fußballspiel am 
Samstagmorgen. Und der FSV legt auch gleich richtig los. Die Uhr zeigt 
gerade mal 12 Sekunden und Luca schiebt, nach einem genialen Pass 
von Oskar, zur Führung ein. Und weiter unsere Jungs auf dem Vor-
marsch. Schüsse von Colin und Oscar G. verfehlen knapp ihr Ziel. Dann 
eine weite Flanke von Justus und am langen Pfosten steht Oscar G. und 
vollendet zum 2:0. Kurze Zeit später wieder ein super Steckpass von 
Oskar auf Luca und der lässt sich nicht zwei Mal bitten und erhöht auf 
3:0. Als Oskar dann mit einem herrlichen Schuss ins obere Eck auf 4:0 
erhöht und damit seine starke Leistung belohnt, war allen klar wer heute 
hier als Sieger den Platz verlässt.
Die zweite Hälfte beginnt etwas ruhiger. Der FSV hat das Spiel im Griff 
und versucht den Ball und Gegner laufen zulassen. Immer wieder wer-
den sich Chancen erspielt. Eine nutze Luca zum 5:0 als er einen Abpral-
ler abstaubt. Ein sehenswerten Fernschuss von Oskar geht leider an die 
Querlatte, aber kurze Zeit später ist Luis nach einer Flanke von Luca zur 
Stelle und stellt den 6:0 Endstand her.
Für den FSV spielten: Edgar, Maximilian, Justus N., Luca, Colin, Oskar 
S., Lenny, Luis, Oscar G., Raphael

Ergebnisse vom 14.11. bis 16.11.2025

B-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Edelweiß
	 Rammenau – SpG SV Königsbrück/Laußnitz /
	 SV Schwepnitz	 Verl.

D-Junioren	 FSV Budissa Bautzen 3. – FSV Bretnig-Hauswalde	 0:6

A-Junioren	 SpG SüdWest-Lausitz TSV Puslnitz 1920 /
	 SC 1911 Großröhrsdorf – SpG SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde	 1:4

Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – TSV 1859 Wehrsdorf	 N.An.Gast

Ü32	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Großdrebnitz	 4:3

Vorschau vom 19.11. bis 23.11.2025

Mittwoch, 19.11.2025, 11:00 Uhr
B-Junioren	 Hoyerswerdaer FC – SpG FSV Bretnig-Hauswalde /
	 SV Rammenau

Freitag, 21.11.2025, 19:00 Uhr
Herren	 TSV Pulsnitz 1920 2 – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 22.11.2025, 11:15 Uhr
Herren	 TSV Pulsnitz 1920 2 – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 22.11.2025, 12:00 Uhr
Herren	 SpG Arnsdorf 2 / Großharthau – SpG Bretnig-Hauswalde 2 /
	 Rammenau 2

Sonntag, 23.11.2025, 12:45 Uhr
A-Junioren	 SpG SV 1910 Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde –
	 Arnsdorfer FV

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Samstag, 15.11.2025

B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2. 	 7:0

Sonntag, 16.11.2025

A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
	 SpG Rammenau/Bretnig-Hauswalde	 1:4

C-Junioren	 KL	 Arnsdorfer FV – SpG SüdWest-Lausitz 1. 	 3:5

C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SV Königsbrück/Laußnitz	 6:1

1. Männer	 KOL	 SV Edelweiß Rammenau – SC 1911	 1:5

Vorschau

Mittwoch, 19.11.2025

A-Junioren	 KP	 SpG Nebelschütz/ST. Marienstern –
		  SpG SüdWest-Lausitz	 11:00 Uhr

B-Junioren	 KP	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
		  FV Ottendorf-Okrilla 05	 11:00 Uhr

C-Junioren	 KP	 SV Grün-Weiß Schwepnitz –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2. 	 11:00 Uhr

Samstag, 22.11.2025

C-Junioren	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2. 	 11:00 Uhr

1. Männer	 KOL	 SC 1911 – Königswarthaer SV	 13:30 Uhr

Sonntag, 23.11.2025
A-Junioren 	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla –
		  SpG SüdWest-Lausitz		
	 11:00 Uhr
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 1. – SV Königsbrück/Lauß-
nitz		  11:00 Uhr

Abteilung. Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf
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I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Ihr Makler für den 

professionellen
Immobilienverkauf.“

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Nach kurzer schwerer Krankheit
nehmen wir in Dankbarkeit Abschied
von meiner lieben Frau, unserer guten 
Mutti, Schwiegermutter und Oma

Maria Zöllner
 geb. Hajek

09.09.1945 – 08.11.2025

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Wolfgang
Tochter Kathrin mit Frank
Sohn Patrick mit Silke
Enkel Melanie, Georg und Maike
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 25.11.2025, um 13:00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof
in Großröhrsdorf statt.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Für uns alle noch unfassbar und unbegreiflich
starb mein lieber Ehemann, Vater,

Schwiegervater, Bruder, Opa, Uropa und Onkel

Siegfried Böhmer
	 * 05.07.1943	 †21.10.2025

Du wirst uns allen fehlen
Deine liebe Gattin Irmgard
Deine Söhne Mario und Jens mit ihren Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 28. November 2025, um 14:00 Uhr
auf dem Äußeren Friedhof in  Großröhrsdorf statt.

Sie wollen eine Traueranzeige
im Rödertal-Anzeiger aufgeben?

Wir beraten Sie gern.

Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Lessingstraße 2a
01900 Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 3 00 00
druck.anzeiger@gmx.de

Verm. 2-RW mit Küche und Bad, 1.OG, 64 qm, in Großröhrsdorf. Tel.: 0171/3134244

Pulsnitzer Straße 35 | 01900 Großröhrsdorf
floristik-tinareimer.de | Tel. +49 172 35 79 320

❆

❄ ❆

Adventszeit
ab 22. November

Unsere diesjährige Adventsausstellung
eröffnen wir am Samstag, dem 22.11.2025

von 14 bis 18 Uhr.
Auch am Sonntag, dem 23.11.2025 sind wir 

von 10 bis 18 Uhr für euch da.

Wir freuen uns auf euren Besuch,
Tina Reimer und Team❆
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NAUMANN MIEDERWAREN TEL. 03528443629, Markt 13, 01454 Radeberg 

Der Abverkauf geht weiter. Auf Alles 30% RABATT + Bademoden 50%!

Dienstag bis Freitag 10–17 Uhr

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
Flambierte Nudeln

im Käselaib

Samstag, 22.11.2025  10–15 Uhr

Adventsverkauf
❄

Fordern Sie unseren Reisekatalog 2026 an!
06.12.25	 Spreewaldweihnacht mit maritimen und historischem Weihnachtsmarkt 	 77€
10.12. 25  	 Zauberhafter Spreewald – mit Kahnfahrt, Mittagessen, Kaffeegedeck  	 96 €
19.12. 25  	 Adventsliedersingen in der Dresdner Frauenkirche (Anmeldung bis 25.11.)  	 46 €
31.12.25  	 Silvesterorgelkonzert in der Dresdner Kreuzkirche (Restplätze)	  67 €
04.01.26 	 Neujahrskonzert in der Staatsoperette Dresden (Anmeldung bis 25.11.) 	 67 €
20./24.01.26 	Grüne Woche Berlin (Messe) – zum 100-jährigen Jubiläum 	 58 €
10./24.02.26	 Zu Gast bei Jens Weißflog – Oberwiesenthal mit Pferdeschlittenfahrt
08.03.26 	 Staatsoperette Dresden „Die lustige Witwe“ 	 67€

– MEHRTAGESFAHRTEN –
19.–22.03.26	 Blütenzauber & Weingenuss – Mandelbaumblüte in der Pfalz 	 669 €
09.–11.04.26	 Osterbrunnenfahrt Fränkische Schweiz – Karlsbad	 441 €
27.4.–03.05.26	 Slowenische Riviera-  wo Slowenien, Italien, Kroatien sich küssen 	 917 €
01.–05.05.26	 Rheinromantik & Kurstadtflair – Taunus – Wiesbaden	 677 €
18.–21.05.26	 Lübeck – Hanseflair u. Küstenzauber – Backsteingotik + Meeresluft	 650 €

Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH  I  Bandweberstraße 109  I  01900 Großröhrsdorf
Tel.: +49 35952 58269  I  info@jaeckel-reisen.de  I  www.jaeckel-reisen.de

Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH - 01900 Großröhrsdorf - Bandweberstraße 109
Telefon (03 59 52) 5 82 69 - Fax: 3 38 81 - www.jaeckel-reisen.de - info@jaeckel-reisen.de

Entdecken • Erleben • Genießen

12.9. Spreewaldkahnfahrt und knackige Gurken, Gurkenverkostung, Mittag 85 €
12.9. Blaufahrt (Halbtagesfahrt) - ein Meer aus Blüten mit Eintritt u. Kaffeeged. 57 €
14.9. Pferdegöpel + Bergstadt Marienberg, Mittag mit Aussicht, Führung, Kaffee 85 €
27.9. Laußnitzer Heide mit Pferdegetrappel u. Mittagessen sowie Kaffeegedeck 79 €
5.10. Bad Muskau – Besuch Polenmarkt oder Fürst-Pückler-Park ca. 8.00-13.00 35 €
9.10. /10.10. Felsenwelt Bielatal Mittagessen umgeben der Sandsteinfelsen 83 € 
25.10. Tanz in den Herbst bei Vera (CZ) mit Mittagesessen, Musik u. Kaffeegedeck 79 €
06.10. Spuren von Romy Schneider im Schloss beim Felixsee, Mittag, Kaffee  83 €
06.11.  Pumphut erwartet uns auf der Prinzenbaude zum Fischessen mit Programm 86 €
07.11. Schlachtessen im urigen Berggasthof wo uns Pumphut verzaubern wird  86 €
02.12. Spreewaldweihnacht - maritimer u. historischer Weihnachtsmarkt mit Kahnfahrt 62 €
09.12. Weihnachtsliedersingen mit dem Dresdener Kreuzchor in der Kreuzkirche  79 €
09.12.  Breslau im Weihnachtsglanz mit Stadtführung und Besuch Weihnachtsmarkt  55 €
12.12.  Weihnachtskonzert mit Rudi Giovannini in der Kirche in Burkau  75 €
31.12.  Silvesterorgelkonzert in der Dresdner Kreuzkirche  62 €
16.-19.10. Heiteres Mosel-/Rheintal m. Schifffahrt, Weinverkostung, Planwagenf. 530 €
08.-10.12. Adventszeit in Krakau – Besichtigungen, Weihnachtsmarkt  398 €

  

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de



Rödertal-Anzeiger Nr. 47 vom 21.11.2025- 11 -

WIR kümmern uns! Genieße dein Leben.

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

•	Krankenpflege (Wundversorgung, 
	 Medikamentengabe, Injektionstherapie, 
	 Kompressionsstrümpfe)
•	Altenpflege (Grundpflege, Hilfestellung 
	 beim an- oder ausziehen, duschen)
•	Betreuung (einkaufen, Spaziergänge, Ausflüge)
•	Assistenz im Haushalt und Alltag
•	Pflegeberatung
•	Entlassungsleistungen
•	Palliativpflege, Verhinderungspflege

Christina Köppl
Bandweberstr. 27B · 01900 Großröhrsdorf
TELEFON 	 035952 - 42 72 90
MOBIL 	 0155 - 65 21 46 87
» SPRECHZEIT ab 16:00 Uhr «

ANGEBOTE
Beratung zur Erwerbsminderungsrente
Beratung zu Schwerbehinderung und Pflegegrad
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Mediation in Konfliktsituationen
Coaching in persönlichen Umbruchphasen

www.christinakoeppl.de

❄❄

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de 20
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Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Wir wünschen allen Lesern ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2021. 

Bleiben Sie gesund!

Samsung, Technisat, Panasonic ...

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de
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